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            Donnerstag, den 09.08.2018      Nr. 32 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

 

Betzenweiler Dorffest am 12. & 13. August 2018 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde zu unserem diesjährigen  

Dorffest am kommenden Wochenende 

recht herzlich ein. 
Ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt wird Ihnen den Besuch bei uns  

in gemütlicher Atmosphäre kurzweilig erscheinen lassen. 
Das weitere Festprogramm entnehmen Sie bitte der Beilage im heutigen Mitteilungsblatt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Musikverein Betzenweiler 

 
Sommerpause - Bitte beachten: In KW 33 erscheint kein Mitteilungsblatt 
Am 09. August 2018 erscheint das letzte Amtsblatt vor der Sommerpause. In der KW 33 wird kein Amtsblatt aufgelegt. 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint dann wieder am 23. August 2018. Wir bitten um Beachtung! 
 
Gemeinderatssitzung – Vorankündigung 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats ist für Montag, 27.08.2018 um 19.30 Uhr eingeplant.  
 
Verkehrsrechtliche Anordnung 

Wegen Fräs- und Belagsarbeiten auf der L 280 Schussenrieder Straße in der OD Bad Buchau wird die L 280 zwischen 
dem Kreisverkehr und der Einmündung in die L 275 in der Zeit vom 20.08.2018 bis 14.09.2018 für den Gesamtverkehr 
voll gesperrt. Die Umleitungsstrecke wird auch über Moosburg führen! Um Beachtung wird gebeten. 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  03.09.2018 
Gelber Sack:        Dienstag, 04.09.2018 

Restmüll:        Mittwoch, 22.08.2018, 05.09.2018 
Problemstoffsammlung:     Freitag,   07.09.2018 

Altmaterialsammlung Feuerwehr:   Samstag,  27.10.2018 

Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 17.00 Uhr! 
 

Kirchliche Nachrichten 

 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  

mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienste:  
Sonntag, 12. August:    9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Festzelt 
Samstag, 18. August: 18.30 Uhr Vorabendmesse – mit Kräuterweihe  
Mittwoch, 22. August: 18.00 Uhr Rosenkranz und um 18.30 Uhr Abendmesse in Moosburg – mit Kräuterweihe 
Sonntag, 26. August: 9.00 Uhr Eucharistiefeier  
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Kinderchor, Teenies und Corazon: Am Freitag treffen wir uns zu unserem "Ferientermin!" Wir würden 
uns sehr freuen, wenn alle Daheimgebliebenen dabei sein könnten: Probe am Freitag, 10. August, um 17.00 
Uhr im DGH, am Sonntag beginnt der Gottesdienst um 9.30 Uhr, zum Einsingen treffen wir uns um 8.45 
Uhr! Wir freuen uns auf euch!       Elena, Lena, Inge und Hermine 
 

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 
90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
In den Sommerferien ist kein Kindergottesdienst! 
So. 12.08.2018 – 11. Sonntag n. Trinitatis: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikantin Imke Winter); Predigttext: 
Apostelgeschichte 3,1-10 („Glaube schenkt Lebenskraft“) 
So. 19.08.2018 – 12. Sonntag n. Trinitatis: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Hermann Bauer); Predigttext: Galater 
2,16-21 („Christus lebt in mir“) 
So. 26.08.2018 – 13. Sonntag n. Trinitatis: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer Markus Lutz); Predigttext: 1. Mose 
4,1–16a („Kain und Abel“); der Gideonbund stellt sich im Gottesdienst vor. 
Mi. 29.08.2018: 16:00 Uhr Gottesdienst im Marienheim 
Bücherei im Evang. Gemeindehaus Bad Buchau, Karlstraße 24: Vom 13. – 31. August hat die Bücherei dienstags und 
freitags von 14 –17 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Markus Lutz ist vom 06.08.2018 bis 22.08.2018 im Urlaub! 
 
Vereinsnachrichten  

 

 
Diese Woche: 
Donnerstag, 09.08.2018: Probe kleine Besetzung  
So. + Mo. 12.-13.08.18:   Dorffest 
Vorschau und Termine: 
Freitag, 07.09.2018:  1. Probe nach der Sommerpause 
 
Vorspielnachmittag Musikverein Betzenweiler e.V.  
Auch im diesem Jahr veranstaltete der Musikverein Betzenweiler 
e.V. am 15.07.2018 seinen traditionellen Vorspiel-nachmittag 
mit Instrumentenvorstellung. Dieses Jahr mit 13 Kindern und 
Jugendlichen, die ihr Gelerntes zum Besten gaben. Von der 
Blockflöte über Querflöte, Klarinette, Saxophon, Horn, 
Trompete, Tenorhorn und Schlagzeug war alles dabei. Die 
Kinder zeigten mit viel Freude den Eltern, Großeltern und 
aktiven Musikanten, was sie im vergangenen Jahr gemeinsam 
mit ihren Lehrern erlernt haben.  
Nach unserem letzten Vortrag wurde das Angebot von 
gesponserten Kuchen sowie Kaffee rege genutzt.  
Wir wünschen allen weiterhin viel Freude beim Musizieren.  
Jugendleitung MV Betzenweiler 
 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Dietmar Rehm 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 19.00 - 20.30 Uhr 
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Sportheim 

Das Sportheim ist geöffnet am: 
Sonntag, 12.08.2018  kein Frühschoppen (Dorffest) 
 

 
Aktive Mannschaften 
Am Sonntagabend trat der Meister der Kreisliga B 4, der SV Hoßkirch, zu einem Testspiel in Betzenweiler an. Gegen 
ersatzgeschwächte und in allen Belangen total überforderte Gäste siegten unsere Jungs am Ende auch in der Höhe 
verdient mit 9:0 (3:0)! Erfolgreiche Torschützen für den SVB waren Rainer Neubrand (2x), Marius Rudolph (2x), Felix 
Gehweiler, Thomas Deutsch, Dennis Hepp, Alexander Gresser sowie Fabian Argo.  
Am heutigen Mittwochabend bestreiten unsere Jungs ihren letzten Test vor dem Pflichtspielauftakt. Dabei treffen sie auf 
den A2-Ligisten FV Fulgenstadt mit Ex-SVB-Coach Niko Gleich an der Seitenlinie. Anpfiff in Fulgenstadt ist um 19 Uhr. 
Am kommenden Sonntag treten unsere Jungs im Rahmen der ersten Bezirkspokalrunde bei den SF Bussen an. Nach dem 
Abstieg aus der Kreisliga A wollen sich die Sportfreunde diese Saison wieder von ihrer besseren Seite zeigen. Mit dem 
Trainerwechsel kam bei den SF Bussen zusätzlicher Aufwind ins Team, weshalb sich unsere Jungs auf einen heißen 
Pokalfight einstellen müssen. Spielbeginn auf dem Sportgelände in Dietershausen ist um 17 Uhr. Vier Tage später steht 
der Auftakt in die Kreisliga-A-Saison an. Hierzu wird der Bezirksligaabsteiger FV Schelklingen-Hausen in Betzenweiler 
gastieren. Mit einem Auftaktsieg wollen unsere Jungs den Grundstein für eine erfolgreiche Saison legen und 
Selbstvertrauen für die folgenden Aufgaben tanken. Bereits am Dienstagabend bestreitet die Reserveelf ihre erste Partie. 
Spielbeginn ist jeweils um 18.30 Uhr. 
Über zahlreiche Unterstützung bei den kommenden Aufgaben freuen sich unsere beiden Mannschaften! 
 
Termine: 
Mittwoch, 08.08.18:19.00 Uhr FV Fulgenstadt - SVB 
Freitag, 10.08.18:  19.00 Uhr Training 
Sonntag, 12.08.18:  17.00 Uhr SF Bussen – SVB (1. Runde Bezirkspokal) 
Dienstag, 14.08.18:  18.30 Uhr SVB II – FV Schelklingen-Hausen II 
Donnerstag, 16.08.18: 18.30 Uhr SVB – FV Schelklingen-Hausen 
Sonntag, 19.08.18:  spielfrei 
Dienstag, 21.08.18:  19.00 Uhr Training 
Freitag, 24.08.18:  19.00 Uhr Training 
Sonntag, 26.08.18:  13.15 Uhr Spfr Kirchen II – SVB II; 15.00 Uhr Spfr Kirchen – SVB 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
1. Federsee-Sommerfest 

Drei Tage Musik und Stimmung pur! 
Das 1. Federsee-Sommerfest findet am letzten Augustwochenende vom 24.-26. August 2018 auf dem Marktplatz in 
Bad Buchau statt. Die Organisatoren Michael Rauscher, Pino Iannarelli und Armin Schmid freuen sich den Besuchern ein 
abwechslungsreiches und vielseitiges Programm der Spitzenklasse für alle Generationen anbieten zu können. Der Eintritt 
ist an allen 3 Tagen kostenfrei.  
Neben verschiedenen kulinarischen Angeboten, wird es viel Stimmungsmusik geben. Mit dem Erlös vom 1. Federsee-
Sommerfest wird das „Haus mit Herz“ in Bad Buchau unterstützt.  
Los geht’s schon am Freitag, den 24.08.2018 mit Blasmusik vom Feinsten von einer Kapelle vom Federsee. Ab 20 Uhr 
gibt es dann kein Halten mehr, denn „Adi’s Hüttenfetzer“ wollen den Marktplatz zum Beben bringen. 
Weiter geht’s am Samstag, den 25.08.2018 ab 11 Uhr. Die „Kolibris“ aus Bad Buchau sorgen für das Warm Up und 
Stimmung zum Frühschoppen. Schlagersängerin “Heike Renner“ singt von Oldies und Schlagern bis zu aktuellen 
Liedern alles was Spaß macht. Zudem wird Sie moderieren und die Besucher dann zu einer attraktiven Verlosung 
animieren. Für Kinder wird das bekannte Kinderschminken an diesem Tag angeboten. 
Am Samstagnachmittag wird die „Josefskapelle“ für tolle Stimmungsmusik sorgen. 
Der Höhepunkt kommt dann ab ca. 18.30 Uhr. „Geri der Klostertaler“ wird die Besucher begeistern. Er wird mit seiner 
Musik für beste Unterhaltung sorgen. 
Am Sonntag spielen die „Trollys“ aus Bad Buchau ab 11 Uhr zum zünftigen Frühschoppen auf. 
Zur Mittagszeit steht für die Besucher der Mittagstisch bereit um dann nachmittags auf dem Marktplatz bei hoffentlich 
schönem Wetter für alle Besucher das 1. Federsee-Sommerfest ausklingen zu lassen. 
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Die Veranstalter werden dankenswerter Weise von Vereinen, Firmen und Helfern aus Bad Buchau und dem gesamten 
Federseeraum unterstützt. 
 
Kommunale Entwicklungshilfe: Förderung von lokalen Eine-Welt-Projekten durch den Landkreis Biberach 

Der Landkreis Biberach und Landrat Dr. Heiko Schmid haben sich zum Ziel gesetzt, sich in der Kommunalen 
Entwicklungshilfe zu engagieren und verschiedene Hilfsprojekte zu fördern. Durch die Unterstützung der Projekte soll vor 
Ort die Lebenssituation in armen Regionen verbessert werden. Der Kreistag stellt dafür Mittel in Höhe von 15.000 Euro 
für lokale Eine-Welt-Projekte zur Verfügung. Ein wichtiges Kriterium für die Förderung ist der persönliche Kontakt der 
Organisation zu dem Projekt vor Ort. Der Zuschuss des Landkreises beträgt in der Regel nicht mehr als 50 Prozent der 
Finanzmittel, die der Projektträger erbringt. Weitere Bedingungen und Vergabekriterien können dem Antragsformular 
entnommen werden.  
Vereine, Kirchen und Institutionen, die sich für Hilfsprojekte einsetzen, können sich um einen Zuschuss zur Durchführung 
von lokalen Projekten bewerben. Bis zum 15. Oktober 2018 sind Anträge auf Fördermittel an die Zentralstelle für 
Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Biberach, Rollinstraße 18 in Biberach, zu 
richten. Telefonische Auskünfte erteilt Bernd Schwarzendorfer unter Tel. 07351 52-6410. Der Antrag ist online unter 
https://www.biberach.de/aktuelles/kommunale-entwicklungshilfe-jetzt-bewerben.html abrufbar oder liegt in der 
Infotheke des Landratsamtes Biberach zur Abholung bereit.  
 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg: Letzte Chance zur Teilnahme an der EVS 2018 

Noch bis Mitte September 2018 können sich interessierte Haushalte für die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) 2018 anmelden. Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen Statistik und findet nur alle fünf 
Jahre statt. Sie liefert unverzichtbare Informationen über die Lebensverhältnisse in Deutschland. Die Ergebnisse werden 
unter anderem bei der Berechnung der Inflationsrate, der Festlegung des Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II und 
der Ermittlung der Lebenshaltungskosten von Kindern benötigt.  
Teilnehmende Haushalte profitieren doppelt! Bei der EVS führen die teilnehmenden Haushalte drei Monate lang ein 
Haushaltsbuch. Dadurch verschaffen sie sich einen guten Überblick über ihre persönliche Haushaltskasse und erhalten als 
Dankeschön für ihre wertvolle Unterstützung eine Geldprämie von 100 €. 
Das Statistische Landesamt bittet um Mithilfe im vierten Quartal 2018! Zahlreiche Haushalte in Baden-
Württemberg beteiligen sich bereits an der EVS 2018. Um aussagekräftige Ergebnisse zu erhalten, ist es aber wichtig, 
dass sich möglichst viele und auch die unterschiedlichsten Haushalte an der Erhebung beteiligen. Deshalb suchen wir 
aktuell insbesondere noch:  

- Paarhaushalte mit einem Teenager im Alter von 14 bis 17 Jahren 
- Mehrgenerationenhaushalte 
- Haushalte mit einem Nettoeinkommen unter 1 700 Euro und über 4 000 Euro 
- Haushalte von Selbstständigen 
- Haushalte von Arbeiterinnen und Arbeitern 
- Haushalte von Nichterwerbstätigen, wenn sie nicht bereits im Ruhestand sind 

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik werden sämtliche Angaben streng vertraulich behandelt und 
ausschließlich in anonymisierter Form für statistische Zwecke verwendet. 
Falls Sie teilnehmen möchten, können Sie sich im Internet unter www.evs2018.de (über „Zum Teilnahmeformular“, dann 
bei Baden-Württemberg) oder telefonisch unter der kostenfreien Rufnummer 0800 - 00 06 720 anmelden. 
Weitere Informationen zur EVS finden Sie auch in unserem Internetangebot unter www.statistik-bw.de.  
 
Einführungskurs organisierte Nachbarschaftshilfe in Bad Schussenried 
Die organisierten Nachbarschaftshilfegruppen im Landkreis Biberach bieten seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und 
betreuende Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte Menschen, pflegende Angehörige und für Familien 
in Not an. Die Helferinnen sind auf freiwilliger Basis tätig und erhalten eine Aufwandsentschädigung. Sie werden von einer 
örtlichen Einsatzleitung begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und die stundenweisen Einsätze der Helferinnen 
koordiniert.  
Zur Vorbereitung auf das freiwillige Engagement der Helferinnen bietet die Kath. Arbeitsgemeinschaft der organisierten 
Gruppen einen Einführungskurs für neue Mitarbeiter/innen und Interessierte in Bad Schussenried an. Er umfasst elf zwei-
stündige Termine. Ein Teilnehmerbeitrag von 12,70 Euro wird erhoben, den die örtlichen Träger in der Regel übernehmen. 
Maximale Teilnehmerzahl: 20.  
Anmeldungen erbeten bis Fr., den 7.9.2018, an Caritas Biberach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel. 07351/5005-
130, hia@caritas-biberach-saulgau.de. Prospekt zum downloaden unter: www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de. 
 
BACHRITTERBURG KANZACH: Wir binden Kräuterbuscheln 

Am Familiensonntag, dem 12. August, wird von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr ein alter Brauch belebt, der bereits im 
Sachsenspiegel aus dem 13. Jahrhundert erwähnt wurde und auch heutzutage zu Maria Himmelfahrt am 15. August noch 
gepflegt wird, wenn viele Gläubige an diesem Marienfeiertag einen Kräuterstrauß zur Weihe in die Kirche tragen. 
Heilkräuter, die während dieser Zeit gesammelt werden, übertreffen – so die Vorstellung – alle anderen Kräuter an Kraft. 
Die geweihten Kräuter sollen gegen alle möglichen Verzauberungen und Krankheiten helfen, aber auch für Eheglück, 
Kindersegen und vieles mehr sorgen. Man mischte geweihte Kräuter auch in das Futter der Tiere, damit sie gesund 
blieben oder wieder munter wurden. Auch die Anzahl der Kräuter in einem Kräuterbuschel war in vielen Gegenden 
vorgeschrieben. Auf jeden Fall aber mussten sieben Kräuterarten im Buschel zu finden sein.  
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An allen Sonn- und Feiertagen findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzführung durch die Burg statt. Nähere Infos unter Tel. 
07582/930440. Weitere Infos zum Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Brauereien präsentieren ihr flüssiges Gold beim 

Oberschwäbischen Biertag 
Ein gutes Stück Heimat im Glas: Am Sonntag, 12. August 2018, ist beim Oberschwäbischen Biertag im Museumsdorf 
Kürnbach von 10 bis 18 Uhr die Vielfalt regionalen Bieres zu entdecken – probieren inbegriffen. Ein attraktives 
Rahmenprogramm bietet Spannendes für die ganze Familie. Im Fokus: Dunkle Biere und Historisches Bauernbier zum 
Probieren. 
Ob filtriert oder naturtrüb, ober- oder untergärig, Pils oder Bock: Oberschwaben bietet eine großartige Vielfalt an 
Bierspezialitäten. Beim Oberschwäbischen Biertag präsentieren die vier noch bestehenden Traditionsbrauereien im 
Landkreis Biberach ihr flüssiges Gold – das Bräuhaus Ummendorf, die Brauerei Blank aus Zwiefaltendorf, die Kronen-
Brauerei Laupheim und die Schussenrieder Erlebnisbrauerei. Hinzu stößt auch dieses Jahr wieder die Hausbrauerei des 
Café Weichhardt aus Biberach und die Schlossbrauerei Aulendorf. Probieren gehört selbstverständlich dazu: Im 
Eintrittspreis sind Kostproben der Brauereispezialitäten (oder Nicht-alkoholisches) inbegriffen. Fassanstich ist um 11 Uhr. 
Ein besonderes Augenmerk gilt dieses Jahr den dunklen Bieren! 
Oberschwaben ist historische Biergegend: Vor gut 150 Jahren gab es im Gebiet des heutigen Landkreises Biberach 
über 180 Brauereien, dazu brauten Hunderte daheim ihr eigenes Bier für den Hausgebrauch. Seitdem hat sich nicht nur 
die Brauereienlandschaft verändert, vielmehr wurde der ganze Brauprozess durch technische Neuerungen revolutioniert: 
Ohne Kühlungstechnik hätten Pils und Helles ihren Siegeszug nicht antreten können. Auf die Historie des Gerstensafts 
wird der Präsident des "Vereins zur Förderung der oberschwäbischen Bierkultur" Hans-Georg Rimmele kenntnisreich und 
unterhaltsam in zwei Vorträgen (13 und 15 Uhr) mit integrierten Bierverkostungen eingehen. Ebenso informieren 
Ausstellungseinheiten über die regionale Biergeschichte sowie das Zusammenspiel von Hopfen und Malz. 
Genießen, fachsimpeln und informieren: Ein schattiger Biergarten zwischen den berühmten strohgedeckten 
Bauernhäusern bietet den passenden Rahmen für einen gemütlichen Sonntag. Kulinarisch sorgen der Festbetrieb 
Rauscher, die Vesperstube samt Biergarten und die Rißtaler Trachtengruppe mit leckeren, im Bierteig ausgebackenen 
Spezialitäten für eine ausreichende Grundlage, für zünftige Musik sorgen die Blasmusikkapellen der Musikvereine aus 
Mühlhausen und Pflummern. Für Regenwetter steht ein Festzelt zur Verfügung. 
Selbst gemacht: Die Besucher können mit den Braumeistern fachsimpeln oder sich vom begeisterten Hobby-Brauer 
Frank Bittner erklären lassen, wie man sein eigenes Bier zuhause im Keller herstellt – Probieren seiner eigenen 
Bierkreation inklusive. Herr Bittner braut zudem im Vorfeld zwei Varianten eines historischen Bauernbiers nach einem 
alten Rezept aus dem Illertal und lädt alle Neugierigen zum Kosten ein. Einen weiteren Hingucker bildet der Emminger 
Jürgen Heiß mit seiner mobilen Brauerei, der an diesem Tag auf offenem Feuer im Kessel Bier wie anno dazumal 
herstellt. Zudem erhellen unterschiedliche Informationseinheiten die Kulturgeschichte von Hopfen, Malz und Gersten-saft. 
Rahmenprogramm für die ganze Familie: In den jahrhundertealten Häusern werden darüber hinaus historische 
Hand-werke wieder zum Leben erweckt, dazu sind das historische Backhäusle mit Museumsbäck Reiner Schowald und 
die Brennerei aus dem 19. Jahrhundert wieder in Betrieb. An diesem Tag dreht auch die Mini-Dampfbahn des 
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. wieder schnaubend ihre Runden. Planwagenfahrten und Spiel- und Bastelstationen 
für die Kleinen runden das Angebot ab und machen den Oberschwäbischen Biertag zu einem unterhaltsamen Sonntag für 
die ganze Familie.  
 
Federseemuseum Bad Buchau: Coole Themen an heißen Tagen  

Das Federseemuseum in Bad Buchau hat ein aktives Sommer-Ferien-Programm 2018 für die ganze Familie vorbereitet, 
das zusätzlich zum regulären Wochenend-Programm angeboten wird. Dies ist im Eintrittspreis inklusive. Herzlich 
Willkommen bei den Eiszeitjägern und Sammlern, Bauern und Viehzüchtern am Federsee. Von spannenden Themen über 
aktive Mitmach-Angebote bis zu Kombiführungen “neue Funde, frisch aus dem Moor“ ist alles dabei.  
Das Sommerferienangebot an den Werktagen beginnt jeweils ab 14.00 Uhr im Museum. 
Angebot ab 14.00 Uhr 
Jeden Montag: Mit Playmobil spielen in die Vorgeschichte - Familienführung durch die Sonderausstellung 
Jeden Dienstag: Geführter Rundgang durch das archäologische Freigelände für die ganze Familie 
Jeden Mittwoch:  Es zischt und qualmt und brennt! Spannendes rund ums Thema Feuer 
Jeden Donnerstag und Freitag: Für junge Kapitäne: Einbaum fahren auf dem Museumsteich und Speerschleudern, wie 
die Eiszeitjäger 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württem-
berg, Tel. 07582/8350, tägl. von 10-18 Uhr geöffnet – www.federseemuseum.de 
 
Lohnt sich die Investition in die Sonne noch? 

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die Energieagentur Biberach beantworten die 
wichtigsten Fragen. 
Solarstrom lohnt sich nicht mehr, glauben viele Hausbesitzer. Die Anschaffung sei zu teuer, der Umbau zu aufwändig. Im 
Interview erklärt Iris Ege, Energieberaterin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur 
Biberach, warum das so nicht stimmt und beantwortet die wichtigsten Fragen zum Thema Photovoltaik. 
Die staatliche Förderung im Bereich Solarenergie wurde ja in den vergangenen Jahren drastisch gekürzt. 
Lohnt sich Photovoltaik (PV) für Otto-Normal-Eigenheimbesitzer heute noch?  
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Iris Ege: Ganz bestimmt! Denn die Preise für die Anschaffung der Module sind in den letzten Jahren deutlich gesunken, 
so dass sich Photovoltaik nach wie vor lohnt - vor allem durch die verstärkte Nutzung des Solar-Eigenstroms.  
Ist es generell besser, den Strom selbst zu nutzen als ihn ins Netz einzuspeisen? 
Iris Ege: Ja genau! Da die Einspeisevergütung sich auf niedrigem Niveau eingependelt hat, ist es tatsächlich sinnvoller, 
den Strom selbst zu nutzen. Momentan bringt die Einspeisung einer Kilowattstunde bei Neuanlagen etwas mehr als 12 
Cent, garantiert für 20 Jahre. Eine Kilowattstunde Strom aus dem Netz kostet mindestens 25 Cent. Der Direktverbrauch 
spart also deutlich mehr ein, als der Verkauf einbringt. 
Wie kann ich mehr von dem Strom nutzen, den ich selbst erzeuge?  
Iris Ege: Mit einer PV-Anlage auf dem Dach kann ich im Durchschnitt 15 bis 30 Prozent des erzeugten Stroms selber 
nutzen. Abends und nachts, wenn ich beispielsweise für Licht, Fernseher oder Waschmaschine viel Strom brauche, 
scheint aber keine Sonne. Mit einer Batterie kann ich aber den tagsüber produzierten Strom speichern und so den Anteil 
an selbstgenutzten Strom auf 30 und 60 Prozent hochschrauben. Die Anschaffung von Speichern wird übrigens staatlich 
gefördert. 
Wie groß sollte denn eine PV-Anlage für ein Einfamilienhaus sein und wie teuer ist das? 
Iris Ege: Je größer desto besser! Für je 1.000 Kilowattstunden Strom, die ein Haushalt pro Jahr verbraucht, sollte 
mindestens ein Kilowatt Nennleistung (1 kWp, ausgesprochen: Kilowatt Peak) eingeplant werden. Das kostet inklusive 
Installation jeweils etwa 1.200 bis 1.600 Euro netto. Mehr als 10 kWp sollten Privatleute nicht einplanen. Jenseits dieser 
Grenze gelten andere Vorgaben, die den Betrieb komplizierter und weniger wirtschaftlich machen. 
Kann eine PV-Anlage auf jedem Dach installiert werden? 

Iris Ege: Auch wenn sich hier einige Mythen halten: Flachdächer sind ebenso geeignet wie Dächer mit Neigung. Und 
auch auf Ost- und Westdächern können Anlagen wirtschaftlich sein. An Fläche benötigt eine Photovoltaikanlage rund 
acht Quadratmeter pro Kilowatt Nennleistung. Wichtig ist, dass eine eventuell nötige Dachsanierung vorab erledigt wird. 
Der Eignungs-Check Solar der Energieberatung der Verbraucherzentrale und der Energieagentur Biberach  beantwortet 
alle Fragen rund um das Thema Photovoltaik. Bei einem vor-Ort Termin kommt ein Energieberater zu Ihnen nach Hause 
und prüft anhand von Dachflächen, -Typen und –Neigung, ob eine Solaranlage auf Ihr Haus passt. Dabei beantwortet 
der Experte Fragen zu Umsetzung, Kosten und Wirtschaftlichkeit. Ebenfalls im Eignungs-Check Solar enthalten sind 
Informationen zu den aktuellen Fördermöglichkeiten über den Bund und landesweite Fördertöpfe. Im Anschluss gibt es 
einen Kurzbericht, der einen Überblick liefert, wie „solartauglich“ die Immobilie ist und über die weiteren Schritte 
informiert. Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet diesen Check dank Förderung durch das 
Bundeswirtschaftsministerium für 40 Euro an. Interessierte können ab sofort einen Beratungstermin unter der 
kostenlosen Telefonnummer 0800 – 809 802 400 oder direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 74 
vereinbaren. 
 
 

Möbel zu verschenken 
Wir haben ein gut erhaltenes, rustikales Sofa mit 2 Sesseln zu verschenken. 

Tel. 07374-1550 Deutsch Reinhold und Anne 
 
 
 
 
 

 
Erisdorfer Nudlafest – Hockete beim Dorfgemeinschaftshaus 

 
Sonntag, 19. August 2018:  

 
9.30 Uhr Festgottesdienst  

11.00 Uhr Frühschoppen/Mittagstisch mit den k & k Musikanten Hauerz 
 

„Original Erisdorfer Nudlaspezialitäten“ 
 

14.00 Uhr Nachmittagsunterhaltung mit der Jugendkapelle Ertingen 
 

Nachmittags Kaffee und Kuchen 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Erisdorf e.V. 
 

 
 


